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Wir veröffentlichen in loser Reihenfolge.



AMTSBLATT - 2 - Nr.18/07

Impressum
Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Verlag und Druck:                 Inh. Matthias Drückler
Helbe-Eck 1  •   Greußen  •   ✆  0 36 36 / 7 91 20  •   Fax  0 36 36 / 7 91 22
e-mail: uniwerbung@onlinehome.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Wolfgang Ehrhardt, Vorsitzender der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Redaktion amtlicher und nichtamtlicher Teil:
Karl-Heinz Kämmerer, Hauptamtsleiter der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Matthias Drückler, erreichbar unter Anschrift Verlag und Druck
Zustelldienst:        erreichbar unter Anschrift Verlag und Druck
Erscheinungsweise:  14tägig, kostenlos an alle Haushalte der Mitgliedsstädte
und Gemeinden der Verwaltungsgemeinschaft Greußen.
Im Bedarfsfall können Sie Einzelexemplare zum Bruttopreis von 2,05 Euro incl.
Porto über die Verwaltungsgemeinschaft Greußen, Bahnhofstraße 13a, 99718
Greußen  •   Tel.: 03636/76220  •   Fax: 03636/762276  •   e-mail: vg@greussen.de
bestellen.

Inhaber: Matthias Drückler

Inhaber: Matthias Drückler

Amtlicher Teil
Die nachgenannten Beschlüsse aus den öffentlichen Teilen der Stadt-
und Gemeinderatssitzungen liegen im Hauptamt zur Einsichtnahme aus.

Stadt Greußen/Grüningen

VG Greußen Stadt Clingen

Gemeinde Wasserthaleben

Gemeinde Westgreußen

Gemeinde Topfstedt

Achtung Terminänderung!!!
(Aus organisatorischen Gründen muß die VG Sitzung verschoben
werden !)

Einladung
zur 9. Gemeinschaftsversammlung der VG Greußen

- öffentlich -

Datum:  15.10.2007 Uhrzeit:  19.30 Uhr
Ort:  Klubraum Feuerwehrgerätehaus Niedertopfstedt

Tagesordnung
1.  Begrüßung
2.   Bestätigung der Niederschrift der 8. Gemeinschaftsversammlung
     - öffentlicher und nichtöffentlicher Teil –
3.  Informationen des VG Vorsitzenden
4.  Diskussion und Beschlußfassung Nachtragshaushaltssatzung
5.  Verschiedenes und Bürgerfragen
6.  Schlußwort

gez. Ehrhardt/ Gemeinschaftsvorsitzender

Einladung
zur 9. Sitzung des Wirtschafts- und Bauausschusses der

Stadt Greußen
– nichtöffentlich –

Datum:  08.10.2007 Uhrzeit:  19.00 Uhr
Ort:  VG – Bahnhofstraße 13a – Beratungsraum

Tagesordnung:
1. Bestätigung der Niederschrift der 8. Sitzung
2. Diverse Bau- und Sanierungsanträge
3. Regionaler Raumordnungsplan
4. Radwegekonzept
5. Sonstiges.

Interessierte Bauausschussmitglieder können den regionalen
Raumordnungsplan für Nordthüringen im Bauamt der VG einsehen.

gez. Schlegel/ Vorsitzender

Amtliche Bekanntmachung!
Im Rahmen der 22. Sitzung (-nichtöffentlich-) des Stadtrates der
Stadt Greußen wurden am 18.09.2007 folgende Beschlüsse gefaßt:

Beschluß Nr.:  33/22/07
über die Vergabe zum Kauf eines Kommunalfahrzeuges vom Typ
Multicar M 26 Profiline Kommunal mit Anbaugeräten von der Firma
Willerbach

Einladung
zur 34. Stadtratssitzung der Stadt Clingen

– öffentlich – nichtöffentlich –
Datum:  11.10.2007 Ort:  Sitzungsraum Ratskeller
Beginn:  20.00 Uhr

öffentlicher Teil
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 33. Sitzung – öffentlicher Teil –
3. Informationen der Bürgermeisterin
4. Diskussion und Beschlußfassung Nachtragshaushalt 2007
5. Verschiedenes und Bürgerfragen
6. Verabschiedung der Bürger und Gäste
nichtöffentlicher Teil
7. Bestätigung der Niederschrift der 33 Sitzung
    – nichtöffentlicher Teil –
8. Sonstiges
9. Schlusswort gez. Specht/ Bürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachung!
Im Rahmen der 24. Gemeinderatssitzung (-öffentlich-nichtöffent-
lich-) der Gemeinde Topfstedt am 20.09.3007 wurden folgende Be-
schlüsse gefaßt:
I. öffentlicher Teil
Beschluß Nr.: 47/24/07
über die Vergabe von Bauleistungen im Rahmen der Dorferneuerung
für die Dachsanierung des kommunalen Wohnhauses Gut 1 in
Niedertopfstedt an die Firma Strickrodt und Söhne aus Rockstedt
II. nichtöffentlicher Teil
Beschluß Nr.:  48/24/07 zu Steuerangelegenheiten

Einladung
zur 24. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Wasserthaleben

– öffentlich – nichtöffentlich –
Datum:  18.10.2007 Uhrzeit:  19.30 Uhr
Ort:  Sitzungsraum der Gemeindeverwaltung

Die Veröffentlichung der Einladung nebst Tagesordnung erfolgt in
der nächsten Ausgabe unseres Amtsblattes!

gez.: Dießl/ Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung!
Im Rahmen der 26. Gemeinderatssitzung (- öffentlich - ) des Ge-
meinderates Westgreußen wurden am 25.09.2007 folgende Be-
schlüsse gefaßt:
Beschluß Nr.: 47/26/07
über den Erlaß einer Benutzungs- und Gebührensatzung für den
Schulungsraum der Freiwilligen Feuerwehr Westgreußen

Ihre
Bürgerzeitung

der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
AAAMMMTTTSSSBBBLLLAAATTTTTT
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Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben
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Gemeinde Trebra

Gemeinde Niederbösa

Amtliche Bekanntmachung!
Im Rahmen der 18. Gemeinderatssitzung (- öffentlich-) des Gemein-
derates Trebra wurden am 25.09.2007 folgende Beschlüsse gefaßt:
Bekanntgabe des Eilbeschlusses Nr. 01/2007
zu Grundstücksangelegenheiten
Beschluß Nr.: 41/18/07
zur Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2007
Beschluß Nr.:  42/18/07
Abwägungsbeschluß zum Entwurf des Bebauungsplanes Nr.: 01/
2006 „Mönchtor“
Beschluß Nr. 43/18/07
über die Vergabe der technischen und kaufmännischen Betriebs-
führung für die Abwasserentsorgung der Gemeinde Trebra an die
Firma:  OTWA Ostthüringer Wasser und Abwasser GmbH

Gaswerkstraße Nr. 10
 07546  Gera

über den geänderten Finanzplan der Gemeinde Trebra für das Haus-
haltsjahr 2007

Amtliche Bekanntmachung!
Im Rahmen der 12. Gemeinderatssitzung (-nichtöffentlich-) der
Gemeinde Niederbösa an 26.09.2007 wurden folgende Beschlüs-
se gefaßt:
Beschluß Nr.: 26/12/07
über die Vergabe der technischen und kaufmännischen Betriebs-
führung für die Abwasserentsorgung der Gemeinde Niederbösa an
die Firma: OTWA Ostthüringer Wasser und Abwasser GmbH

Gaswerkstraße Nr. 10
07546  Gera

Nichtamtlicher Teil
Aus den Ämtern

Hauptamt

Ihre Schiedsstelle Informiert:
Straftat:     SACHBESCHÄDIGUNG (§ 303 StGB)
Ihr Eigentum wurde beschädigt ?

In diesem Bereich sind
viele Dinge denkbar:
• zerstochene Reifen,
• eine eingeschlagene
   Fensterscheibe
• zertrampelte
  Blumenbeete,
• abgesägte Äste,
• verschmutzte oder
zerrissene Kleidung
(evtl. auch infolge einer
Körperverletzung),

• verschmierte Hauswände   … usw.

Dies muss nicht hingenommen werden !

Sie brauchen:

- Name und Adresse der Person, die Ihr Eigentum beschädigt
hat.

- Adresse und Telefonnummer der Schiedsperson, in deren Be-
reich derjenige/ diejenige wohnt.

- Einen Termin zur Schlichtungsverhandlung bei der zuständi-
gen Schiedsperson

   Schiedsstelle der VG-Greußen, Schiedsfrau Tabea Höhne,
   Tel.: 0151/18479858

Wozu überhaupt ein Testament?
Niemand denkt gern an den Tod. Je jünger und kraftvoller
wir uns fühlen, desto stärker drängen wir einen solchen Ge-
danken beiseite. Aber das Schicksal ist unberechenbar.
Auch wer wenig Vermögen hinterlassen wird, sollte an die Rege-
lung seines Erbes denken. Ein Testament ist die einzige Mög-
lichkeit, seinen Besitz so zu verteilen, wie es den eigenen Vor-
stellungen entspricht. Man erspart seiner Familie und seinen
Freunden Unsicherheit, Gewissenskonflikte und Streit.
Wer keine Verfügung - also weder Testament noch Erbvertrag -
niedergeschrieben hat, überlässt dem Gesetz die Bestimmung
seiner Erben. Es tritt die „gesetzliche Erbfolge“ ein. Danach er-
ben nur der Ehegatte oder die Verwandten. Sind solche nicht
vorhanden, fällt der Nachlass dem Staat zu.
Das Gesetz kann aber nur einem „durchschnittlichen“ Erbfall ge-
recht werden. Den Besonderheiten des Einzelnen, seinen fami-
liären und beruflichen Lebensumständen wird die gesetzliche
Regelung oft nur unzureichend gerecht. Für den juristischen Laien
sind die Bestimmungen über die gesetzliche Erbfolge oft nur
schwer zu verstehen. Viele Menschen verlassen sich deshalb
darauf, dass auch ohne Testament "schon der Richtige" erben
wird. Haben Sie nichts verfügt, kann leicht das geschehen, was
Sie gar nicht gewollt haben.
Das deutsche Erbrecht erlaubt Ihnen, im Testament über Ihren
Nachlass nach eigenem Gutdünken zu verfügen. Juristen nen-
nen das „Testierfreiheit“. Eingeschränkt wird diese Freiheit nur
durch
• das Pflichtteilsrecht des Ehegatten (der Ehegatte hat ein ei-

genes Erbrecht) sowie der Abkömmlinge oder Eltern (sofern
keine Kinder vorhanden sind).

• geltendes Recht: Es kann nur eine natürliche oder juristische
Person zum Erben eingesetzt werden.

• die guten Sitten: Sittenwidrig kann zum Beispiel ein sogenann-
tes Geliebten- Testament sein.

Wenn Sie ein Testament errichten wollen, denken Sie zuerst an
Ihre Familie und andere Menschen, die Ihnen nahestehen. Wem
heute Ihre Liebe und Fürsorge gelten, dem werden Sie wahr-
scheinlich auch nach Ihrem Ableben den größten Anteil zukom-
men lassen wollen. Sie allein entscheiden, was fair und ange-
messen ist.
Eine grundsätzliche Entscheidung müssen Sie treffen: Wollen,
Sie einen Alleinerben einsetzen, oder soll Ihr Nachlass verschie-
denen Personen anteilmäßig zugesprochen und so eine Erben-
gemeinschaft gegründet werden? Wollen Sie Freunden oder ge-
meinnützigen Einrichtungen einen Vermögensteil zuwenden,
ohne sie als Erben einzusetzen, können Sie das mit Hilfe eines
Vermächtnisses in Ihrem Testament erreichen.

Beispiele
Es gibt eine Fülle gerichtlicher Entscheidungen, die aufgrund
fehlender Testamente bei den Betroffenen existenzbedrohende
Auswirkungen haben können.

Fall A:
Frau Müller (35) lebt seit Jahren von ihrem getrennt. Keiner der
Ehepartner betreibt Scheidungsverfahren. Der Ehemann hat eine
vermögende Partnerin gefunden und braucht keiner geregelten Ar-
beit mehr nachzugehen. Frau Müller hilft im elterlichen Kleinbe-
trieb, den sie auch die Mittel aus einer beträchtlichen Erbschaft
steckt, die sie von einer reichen Tante erhalten hat. Als Frau Müller
plötzlich stirbt, stehen ihre Eltern vor einem unlösbaren Problem.
Die Tochter hat kein Testament hinterlassen. Der Ehemann ver-
langt 75 % des Vermögens seiner Noch-Ehefrau und erhält dies
vom Gericht auch zuerkannt. Die Eltern von Frau Müller müssen
Konkurs anmelden.

Fall B:
Herr Schmidt (55) ist zum zweiten Mal verheiratet; er hat zwei er-
wachsene Kinder aus erster Ehe. Beide Kinder leben in gesicher-
ten Verhältnissen. Herr Schmidt hält ein Testament für „entbehrli-
chen Papierkram“. Seine zweite Frau, so meint er, werde nach sei-
nem Tode ohnehin alles erben. Als er unerwartet stirbt, spricht das
Gericht der Frau nur die Hälfte des Vermögens zu. Die andere Hälf-
te erhalten die Kinder, die das Geld eigentlich gar nicht nötig ha-
ben. Buchstäblich über Nacht gerät die Witwe in wirtschaftliche Be-
drängnis und muß für ihren Lebensunterhalt Sozialhilfe beantra-
gen.
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Das Gut rinnt wie das Blut

Ordnungsamt
Ärztliche und zahnärztliche Bereitschaftsdienste
erfragen Sie bitte bei der
Leitstelle Sondershausen: 0 36 32 / 5  93 30
Zahnarztpraxis Dr. K. Bartholomäus
Gartenstraße 6, 99718 Greußen, Tel.03636/ 70 3310
Unsere nächste Samstagsprechstunde findet
am Samstag, 13.10.2007 von 08.00 - 11.00 Uhr statt.

Bereitschaftsdienst der Tierärzte für den Kyffhäuserkreis
Tierarzt: Tel.: 0 36 32/ 5 93 30
Amtstierarzt: Tel.: 0 36 32/ 5 93 30 o. 01743473679

Bereitschaftsdienst der Apotheken im Dienstbereich
Greußen
01.10.07- 07.10.07 Löwen- Apotheke Kindelbrück
08.10.07- 14.10.07 Schloss-Apotheke Gebesee
15.10.07- 21.10.07 Markt-Apotheke Greußen

Informationen
zur Annahmestelle - Bauhof Greußen
Für die Bürger der Region Greußen ist die Annahmestelle
- Bauhof (Feuerwehrgelände) -  derzeit
jeden Donnerstag von 13.30 Uhr- 14.30 Uhr geöffnet.
Kostenlos entsorgt werden können:  Pappe, Papier, Flaschen, Gläser
und Schrott.
Für Bioabfälle (Aststärke bis 8 cm ) werden nachstehende Gebühren
erhoben: 1 PKW-Anhänger  = 4,00 Euro, 1 Fahrradanhänger = 1,00 Euro
1 Sack = 0,50 Euro
nicht angenommen werden:
Bauschutt, Fensterglas, Gelbe Säcke und Wertstoffe, welche in
gelbe Säcke gehören.
Änderungen der Öffnungszeiten werden rechtzeitig bekanntgegeben.

Grundstückseigentümer und Baubetriebe
Es wird nochmals darauf hingewiesen, dass bei Nutzung von
öffentlichen Flächen ( Strassen, Gehwegen und Plätzen ) in
der Verwaltungsgemeinschaft Greußen, Ordnungsamt,
Bahnhofstrasse 13 a, eine Genehmigung einzuholen ist.

Laut § 45 StVO ist beim Verkehrsamt Sondershausen ein Antrag
auf Anordnung verkehrsregelnder Maßnahmen zu stellen.
Das Ordnungsamt der VG Greußen erteilt danach die Erlaubnis
zur Sondernutzung, die sich auf die Aufstellung von Gerüsten,
Warenständen, Lagerung von Baumaterial, Bauwagen, Contai-
nern und jegliche Absperrung bezieht.

HAUS- UND STRASSENSAMMLUNG  2007
Hiermit möchten wir bekannt geben, dass die diesjährige Haus-
und Straßensammlung des Volkbundes Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge e. V. – Landesverband Thüringen im Rahmen des Volks-
trauertages während des Zeitraumes

29. Oktober bis 18. November 2007
in den Städten und Gemeinden Thüringens stattfinden wird.
Als gemeinnütziger Verein verwenden wir die Spendengelder zur
Pflege und Erhaltung deutscher Kriegsgräber im In- und Ausland.
Die Genehmigung erfolgte unter dem Aktenzeichen 200.5-2152.10-
09/07 TH  durch das Thüringer Landesverwaltungsamt, Weimar-
platz 4, 99423 Weimar.

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
Landesverband Thüringen
Bahnhofstraße 4a
99084 Erfurt

Telefon: 0361-6442175 Telefax: 0361-6442174

Fall C:
Ihr ganzes Leben hat Frau Vetter (63) unermüdlich gearbeitet und
Geld fürs Alter gespart. Als sie erkrankt und bettlägerig wird, über-
nimmt eine entfernte Verwandte die liebevolle Betreuung. Nach lan-
ger, aufopfernder Pflege stirbt Frau Vetter. Da sie, wie viele Men-
schen, keine letztwillige Verfügung getroffen hat, bleibt der stets
rührend um sie besorgten Cousine kein einziger Pfennig. Denn plötz-
lich sind sieben nähere Anverwandte da. Ihnen wird der gesamte
Nachlass zugesprochen. Das Gesetz ist unerbittlich,- der einzige
Mensch, der sich wahrhaft um die Kranke bemüht hat, geht leer aus.

Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo. - Fr 18.00 - 20.00 Uhr  Sa.  16.00 - 18.00 Uhr
So. und Feiertage 09.00 - 11.00 Uhr  und 16.00 - 18.00 Uhr

Otto&Wende/EM01/200/4/07
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Wichtige Rufnummern in Notfällen
  Rettungswache Greußen: siehe Notrufleitstelle
  Krankenhaus Sondershausen  0 36 32 / 6 70

  Polizei:
  Polizeiinspektion Sondershausen,
  Conrad-Röntgen-Straße 1   0 36 32 / 66 10
  Kontaktbeamter der Verwaltungsgemeinschaft
  in der Bahnhofstraße 13a          0 36 36 / 70 54 41

  Überfall/Verkehrsunfall: 110

  Feuer: 112
  Notrufleitstelle:       Dienstleistung für alle Gefahren

0 36 32 / 5 93 30
0 36 32 / 5 93 31

  Störungsdienst:
  Wasser: TAZ Sdh.  0 36 32 / 61 10
  TEAG Ebeleben Kundenzentr. 03 60 20 / 8 75
  E-ON Kundenzentr. Werther  0 36 31 / 95 54
  Gas: Netzleitstelle 7-16 Uhr  036043 / 7 41 32 00

16-07 Uhr  0800-6861177
  Giftnotruf Erfurt  03 61 / 73 07 30

  Tierheim Sömmerda  0 36 34 / 61 10 92

Es darf verbrannt werden!
Entsprechend § 4 der Thüringer Verordnung über die Beseitigung
von pflanzlichen Abfällen vom 09.03.1999 ist es gestattet, in der
Zeit vom

22.10. - 04.11.2007
trockenen, unbelasteten Baum- und Strauchschnitt, der auf nicht
gewerblich genutzten Grundstücken anfällt, zu verbrennen.

Koch/ OA- Leiter

Bauamt

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Greußen
Frühzeitige Bürgerbeteiligung gemäß §3 (1) BauGB zum vor-
habenbezogenen Bebauungsplan Nr. 12/2007 „Am Helbeeck“
der Stadt Greußen
Der Stadtrat der Stadt Greußen hat in seiner Sitzung am 28.8.2007
in öffentlicher Sitzung die Aufstellung des vorhabenbezogenen
Bebauungsplanes Nr. 12/2007 „Am Helbeeck“ beschlossen.
Die EDEKA Handelsgesellschaft Hessenring mbH beabsichtigt,
Änderungen im Bereich der Verkaufsflächenzuordnung im beste-
henden Einkaufszentrum vornehmen zu lassen.
Zum Zwecke der frühzeitigen Bürgerbeteiligung liegt der Vorentwurf
des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 12/2007 „Am
Helbeeck“ mit Begründung während der Öffnungszeiten in der
Verwaltungsgemeinschaft Greußen, Bahnhofstraße 13a in Greußen
im Bauamt in der Zeit vom 15.10.2007 bis 16.11.2007 öffentlich aus.
Öffnungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft Greußen:
Montag, Donnerstag und Freitag von 09.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag von 09.00 bis 12.00 Uhr und

von 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Für alle Bürger besteht die Möglichkeit, sich in den vorgenannten
Zeiten über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung zu in-
formieren. Dabei wird gleichzeitig Gelegenheit zur Äußerung und
Erklärung gegeben. Interessierte Bürger können Anregungen vor-
tragen oder schriftlich einreichen. Steinmetz/ Bürgermeister

Bekanntmachung der Stadt Greußen
Über die Billigung und Offenlegung des überarbeiteten Ent-
wurfes des Flächennutzungsplanes der Stadt Greußen -
Beschluß Nr. 30/21/2007
1. Der Stadtrat der Stadt Greußen hat in seiner Sitzung am

28.8.2007 den vorliegenden überarbeiteten Entwurf des Flächen-
nutzungsplanes der Stadt Greußen und den zugehörigen Er-
läuterungs- und Umweltbericht in der vorliegenden Fassung vom
25.1.2007 gebilligt.

2. Der überarbeitete Entwurf des Flächennutzungsplanes und der
Erläuterungs- und Umweltbericht sind nach § 3 (2) BauGB öf-
fentlich auszulegen und die Träger öffentlicher Belange und Be-
hörden nach § 4 (1) BauGB zu beteiligen.

3. Der Beschluß des Stadtrates und die Auslegung werden hiermit
öffentlich bekannt gegeben. Steinmetz/ Bürgermeister

Das Amtsblatt erscheint 14-tägig donnerstags in der geraden Woche.
Redaktionsschluß ist jeweils freitags vor der Erscheinungswoche.
Danach eingehende Beiträge oder Anzeigen können nur bedingt
berücksichtigt werden. Wir bitten um Ihr Verständnis.

e-mail adresse: stadt@greussen.de    Internet: www.greussen.de

Stadt Greußen/Grüningen

Aus den Orten

An die Vereine der Stadt Greußen zur
Erinnerung!

Betreff:  Förderung und Anerkennung „Bürgerschaftlichen
    Engagements“

Unter diesem Leitgedanken ehrt die Stadt Greußen auch in diesem
Jahr wieder ehrenamtliches Engagement.
Es soll denjenigen, die im besonderen Maße ehrenamtliche Arbeit
in unserer Stadt und damit für deren Bürger leisten, in würdiger Art
und Weise dafür Dank gesagt werden.
Wie in den vergangenen Jahren so sollen auch 2007 fünf Personen
in einem Auswahlverfahren als Preisträger ermittelt werden.
Dazu werden Vorschläge von den Vereinen für besondere Leistun-
gen bzw. vorbildliches ehrenamtliche Engagement von Vereins-
mitgliedern oder auch des Vorstandes erbeten.

am 13. u. 14. Oktober 2007
am Samstag:
13.00 Uhr  Punktspiel

    FSV Grüningen - Frohndorf/Orlishausen Damen
14.45 Uhr  Punktspiel

    FSV Grüningen - Reinsdorf II Herren
20.00 Uhr  Kirmestanz mit „Eldorado“ aus Sollstedt

    im Dorfkrug Grüningen
24 Uhr Kirmesbeerdigung
am Sonntag:
ab 8 Uhr  Kirmesumzug mit der

   Hopfenthaler Blaskapelle
   aus Frömmstedt

Für Speisen und Getränke ist gesorgt.

Es laden ein:  der Sportverein Grüningen und die Wirtin
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Information an alle Mitglieder
des Greußener Hundesportvereins

Nächste Trainingsstunden:
Mi ab 17 Uhr   Sa ab 14 Uhr  So ab 08 Uhr

Information an alle Mitglieder des Schutz- und
Gebrauchshundesportvereines Niedertopfstedt e.V.
Nächste Trainingstage:
Sonntag, den 07.10.2007 ab 09.00 Uhr
Sonntag, den 14.10.2007 ab 09.00 Uhr

Zusätzliches Training ist nach Absprache  auch an den Samstagen möglich!

Vorinformation für Interessierte am Hundesport!
Unsere Herbstprüfung findet am 27.10.2007 statt.
Der Ablauf wird in der nächsten Ausgabe des Amtsblattes
veröffentlicht.

Mitgliederinformation!
Am 13.10.2007 findet ab 09.00 Uhr auf unserem Abrichte-
platz ein Arbeitseinsatz statt.
Um alle notwendigen Arbeiten erledigen zu können, bitten wir
um rege Teilnahme unserer Mitglieder.

Allgemeiner Teil

Aus Vereinen und Verbänden

Mahlzeitendienst der Volkssolidarität Sondershausen
Alexander Puschkin Promenade 10 Sondershausen

Ihr Urlaub steht endlich vor der Tür ?!
Aber: Wer versorgt Ihre Angehörigen mit

der täglichen heißen Mahlzeit?
Wir, der Mahlzeitendienst der Volkssolidarität übernehmen das gerne für Sie!

Für mehr Informationen rufen Sie uns einfach unverbindlich an unter
Tel: 03 6 36 / 700737

Einladung
Am Dienstag, dem 09. Oktober 2007
führen wir unsere
Monatsversammlung durch.
Beginn: 19.30 Uhr
Ort: Eiscafé Günther Greußen, Neustadt 74

Rassegeflügelzuchtverein 1888
Greußen und Umgebung e.V.

Einladung
Der Ortsverband der Heimkehrer Greußen

lädt alle Mitglieder

zum Stammtisch am Mittwoch, dem 10.10.2007
um 14 Uhr  in die Gaststätte „Pizzeria”  am Steinweg ein.
Auch die Ehepartner sind dazu eingeladen. Der Vorstand

Einladung
Am Freitag, dem 12. Oktober 2007,
führen wir unsere Monatsversammlung durch.
Beginn: 19.30 Uhr
Ort: Eiscafé Günther Greußen, Neustadt 74
Kaninchenzuchtverein „Gut Zucht”
T 221 Greußen und Umgebung e.V.  Der Vorstand

     Preisrommé
      in Wasserthaleben
       Am 20.10.07 findet um 13.30 Uhr

im Versammlungsraum der Gemeinde
das Romméturnier statt.

Dazu sind alle Romméfreunde herzlich eingeladen.

Alles auf zur Kirmes
nach Clingen  am

03. und 04.11. 07 mit

Kirmestanz am Samstag
ab 20.00 Uhr in „Wolf´s Revier“
(Kartenvorverkauf ab sofort bei N. Haupt,
 Lindenstraße 8)
Kirmesumzug am Sonntag ab 09.00 Uhr
Kirmestanz mit Beerdigung am Sonntag
ab 20.00 Uhr in „Wolf´s Revier“
Montag ab 09.00 Uhr Frühschoppen

in der Sportlergaststätte.
Es laden herzlich ein: die Kirmesburschen u. der SV Eintracht Clingen

Stadt Clingen
  e-mail adresse: info@clingen.de   Internet: www.clingen.de

EEEEErntedankfestrntedankfestrntedankfestrntedankfestrntedankfest

              mit               mit               mit               mit               mit TTTTTanzanzanzanzanz

in WWWWWasserthalebenasserthalebenasserthalebenasserthalebenasserthaleben

Am Samstag, dem

6. Oktober ab 20 Uhr

auf dem Saal der Gaststätte
„Zum Frosch“

Eintritt frei!  Es lädt ein: die Wirtin

Gemeinde Wasserthaleben

Die Vorschläge sollten bereits bis zum 28.09.2007 an das Haupt-
amt der VG Greußen eingereicht werden. Ein entsprechendes An-
schreiben erging schon am 27.07.2007 an die Vereine der Stadt
Greußen.
Leider ist bisher nur der Vorschlag eines einzigen Vereins
eingegangen!!!
Daher wird die Vorschlagsfrist bis zum 31.10.2007 verlängert.
An der Auszeichnungsveranstaltung können bis zu fünf Personen
pro Verein teilnehmen. Wir bitten Sie aus organisatorischen Grün-
den die entsprechende Anzahl der Teilnehmer mit einzureichen.
Termin der Auszeichnungsveranstaltung:
          23.11.2007, 19.00 Uhr im Bürgersaal des Rathauses.

Kämmerer/ Hauptamtsleiter

Ihre
Bürgerzeitung

der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
AAAMMMTTTSSSBBBLLLAAATTTTTT

 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben
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Erlebnisreiche Sommerferien im Jugendhaus
Greußen
In den Sommerferien war das Jugendhaus Greußen zur Freude der
Mitarbeiter des Kreisjugendring Kyffhäuserkreis e.V. wieder gut gefüllt.
Der „Startschuss“ für die diesjährigen Ferien fiel beim großen Piraten-
fest auf dem Spielplatz im Neubaugebiet Greußen. Die Piratenfahne
wurde gehisst und die große Hüpfburg frei gegeben. Jeder bastelte an
seinem Piratenoutfit und der große Piratenschatz wurde nach erfolgrei-
cher Suche geteilt.

In der Woche der „Highländer“ bewiesen die Kinder ihr kreatives Ge-
schick: es wurden Ledertaschen, Pfeil und Bogen und Bekleidung her-
gestellt. Beim Tagesausflug nach Erfurt auf den Abenteuerspielplatz
Kasper hatten alle viel Spaß beim Hüttenbau, und am Lagerfeuer
schmeckten die Würstchen und das Stockbrot super lecker. Zum Ab-
schluss der Woche waren die Highland-Games angesagt. Bei sportli-
chen Wettkämpfen wurden Kräfte gemessen. Zum Abschluss konnten
sich alle mit lecker Gegrilltem stärken.
Die nächste Woche gehörte den Jungen Künstlern. Es wurden Kostü-
me für den Bühnenauftritt selbst kreiert und jeder studierte eine kleine
Bühnenshow ein. Am Ende der Woche präsentierten alle Teilnehmer-
innen vor einer originellen Jury ihren Auftritt. Nach einer heißen
Diskussionsrunde unter den Jurymitgliedern stand Katja als unser Su-
perstar fest.
„Fit und Lecker“ war im Anschluss das Motto. Fünf Tage lang ging es
um das Thema Gesunde Ernährung und mehr Bewegung. Dabei wur-
de den Kindern auch gezeigt, was man alles Gesundes auf dem Grill
zaubern kann und wie man frische leckere Salate oder Obst- und
Gemüsesäfte selbst zubereitet. Im Fitnesscenter kamen dann alle ins
Schwitzen und der Muskelkater am nächsten Tag war sicher. Hartge-
sottene wagten sich danach auch trotz  schlechtem Wetter im Bad ins
kühle Nass.  Neben den thematischen Angeboten stand das Haus für
alle Kinder und Jugendlichen, die die Ferien im Kyffhäuserkreis ver-
bracht haben und nicht verreist waren, mit den vielfältigsten Sport und
Spielangeboten offen.
Neben zahlreichen kreativen Angeboten wie dem Bearbeiten von
Gipsbetonsteinen oder dem Papierschöpfen wurden auch viele Ausflü-

ge und Wanderungen mit Picknick unternommen. Für lange Weile war
keine Zeit, denn auch auf dem Außengelände des Jugendhauses, das
derzeit neu gestaltet wird, konnten sich die Kinder richtig austoben,
wobei vor allem das neue große Trampolin besonders gut ankam.
Besonders viel Anklang fanden vor allem auch die Tagesfahrten: In
Erfurt hatten die Kinder viel Spaß auf der EGA. Auf dem Wasser- und

Matschspielplatz und beim Rutschen, Planschen oder Klettern verging
die Zeit wie im Flug. Höhepunkt war für viele sicher die Fahrt in den
Heidepark Soltau, bei dem in den verrücktesten Fahrgeschäften der
Nervenkitzel nicht zu kurz kam.
Zum Ferienabschluss gab es noch einmal eine zünftige Grillparty mit
sportlichen Wettspielen, bevor es wieder gut erholt in die Schule ging.
Doch auch in der Schulzeit steht das Haus von Montag bis Samstag
von 14:00 – 18:00 Uhr (für Jugendliche Montag bis Donnerstag bis
20:00 Uhr und Freitag und Samstag bis 22:00 Uhr) offen.  Das Team
des KJR Kyffhäuserkreis e.V. vom Jugendhaus Greußen freut sich nicht
nur in dieser Zeit über alle Besucher, sondern „bastelt“ schon wieder
an einem abwechslungsreichen Herbstferienprogramm, das selbstver-
ständlich rechtzeitig auch über die Zeitung veröffentlicht wird.
Ansprechpartnerin für weitere Informationen ist Frau Bettina Behnke,
Jugendhaus Greußen, Nordhäuser Straße 1, 99718 Greußen, Telefon
0 36 36 – 70 34 00.

Wettkämpfe mit Starts von Schützen des
SSV Niedertopfstedt 1991 e.V.
Kreismeisterschaften LG und KK-Gewehr/ Auflage am 15./16.
09.2007 in Sondershausen
KK-Gewehr / Auflage:
1. Norbert Franke 275 Ringe/SEN
3. Rolf Spiering 268 Ringe/SEN
10. Ralf Herrlitz 257 Ringe/SEN
11. Wilhelm Diederichs 257 Ringe/SEN
1. SSV Niedertopfstedt 782 Ringe/SEN
1. Hannelore Häring 264 Ringe/SEN
2. Heidrun Franke 252 Ringe/SEN
1. Robert Grüning 267 Ringe/ Jun.
1. Thomas Steinmetz 269 Ringe/ Jug.
2. Patrick Strutz 268 Ringe/ Jug.
3. Christian Windisch 265 Ringe/ Jug.
4. Christopher Keitel 239 Ringe/ Jug.
5. Viktoria Freitag 234 Ringe/ Jug.
8. Marcus Weidhaus 215 Ringe/ Jug.
1. SSV Niedertopfstedt 802 Ringe/ Jug.
Luftgewehr Auflage
2. Rolf Spiering 285 Ringe/SEN
3. Wilhelm Diederichs 282 Ringe/SEN
6. Norbert Franke 267 Ringe/SEN
8. Ralf Herrlitz 227 Ringe/SEN
1. SSV Niedertopfstedt 794 Ringe/SEN
1. Heidrun Franke 262 Ringe/SEN
2. Hannelore Häring 254 Ringe/SEN
2. Robert Grüning 268 Ringe/ Jun.
1. Christian Windisch 285 Ringe/ Jug.
2. Thomas Steinmetz 285 Ringe/ Jug.
3. Patrick Strutz 278 Ringe/ Jug.
5. Christopher Keitel 260 Ringe/ Jug.
7. Viktoria Freitag 254 Ringe/ Jug.
11. Marcus Weidhaus 228 Ringe/ Jug.
12. Daisy Weisheit 217 Ringe, Schüler, in der Jugend startend
1. SSV Niedertopfstedt 848 Ringe/ Jug.

Dankeschön!
Die  Mannschaft vom FSV Grüningen bedankt sich bei der
Fa. Car-Service, Mario Simon für die gesponserten Trikots
sowie dem Sportgeschäft Glässner für die Beflockung.
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Immer wieder Greußen,
und das seit der Goldenen Konfirmation1995!
Auch Anfang September 2007 trafen wir uns, wie jedes Jahr, zum
Klassentreffen in Greußen.  Wir, das sind (noch) einige der Schul-
abgänger des Jahres 1945, als in Deutschland der unerbittliche
Weltkrieg tobte.
Am 18. März, früh 8 Uhr, gingen wir zur Kirche um die Konfirmation
zu empfangen - immer Angst, die Sirene könnte einen Fliegeralarm
ankündigen.
Nach einigen Tagen Schulzeit und Entlassung aus der 8. Klasse
der Volksschule, arbeiteten wir 14jährigen unter amerikanischer und
nach dem Potsdamer Abkommen unter sowjetischer Besatzungs-
macht in den unterschiedlichen Firmen, Gewerken und Haushal-
ten, vielfach in der Gärtnerei und Landwirtschaft, mit und ohne Lehr-
vertrag.
Die sozialpolitische Entwicklung brachte es mit sich, dass sich un-
sere Wege in die weiten Lande des geteilten Deutschlands führten.
1995 trafen wir uns erstmals wieder in Greußen, unserer Heimat-
stadt der Kinder- und Schulzeit. Leider konnte nicht jeder kommen.
Die herzliche Begegnung aus „Ost und West“ war so groß, daß wir
beschlossen, solange wir den Wunsch haben und der Gesundheits-
zustand es uns gestattet, uns jedes Jahr in Greußen zu treffen.
Die Erfahrung zeigt, daß unser jährliches Wiedersehen, der Ge-
dankenaustausch sowie die Anteilnahme am Glück und Schicksal
des anderen zu einem kostbaren Schatz unseres Lebensniveaus
geworden ist.
Ein Fazit: solange es geht, treffen wir uns jedes Jahr in Greußen.
An dieser Stelle soll ein Dankeschön an die „Ehemaligen“ der Klas-
se 8 ausgesprochen werden, die eine große Entfernung nicht scheu-
en, um beim Klassentreffen dabeizusein. Zum anderen gilt der Dank
an die Organisatoren Frau Christa Erfurt und Frau Thea Rose, so-
wie an die Herren Manfred Bauerschmidt und Günter Hoffmann.
Sie ermöglichten uns abwechslungsreiche Programme und Exkur-
sionen bis hin nach Frankenhausen, Sondershausen und Erfurt.
Nicht zu vergessen sind solche Stätten wie die Anlagen, der
Karlsplatz, das Freibad, der Warthügel und Hängsberg.
Die Schulzeit wurde jedesmal lebendig. Veränderungen wurden
begutachtet, Positives und Negatives abgewägt.
Trotz allem und Dank unserer positiven Lebenseinstellung stand
und steht über allem „unser Greußen“, das sich im Laufe der Ge-
schichte verschönert hat. Natürlich erblicken unsere Augen auch
die verödeten  Fabrikgebäude und die Ruinen jenseits des Bahn-
hofes. Der Anblick tat und tut der Seele weh und solch ein „Ruinen-
feld“ ist nicht mehr akzeptabel. Freudig nahmen wir die Kunde auf,
daß das „Hotel am Steingraben“ wieder Gastfreundschaft anbietet.
Soweit ein Minimum an Eindrücken.
Abschließend steht jedes Jahr die Frage im Raum, warum wir uns
so sehr auf das Klassentreffen freuen, warum wir so herzlich ver-
bunden sind!
Wir sehen einen wesentlichen in der nicht zu leugnenden Tatsache,
daß wir wohlbehütet in stabilen Elternhäusern, sprich Familien, auf-
gewachsen sind. Die allerwenigsten unserer Generation hatten rei-
che Eltern. Aber unsere Väter gingen täglich zur Arbeit. Die Mütter
verdienten teilweise mit. Sparsamkeit, Ehrlichkeit, Ordnung, Diszi-
plin und Fleiß waren Tugenden unserer Greußener Kinderzeit.
Nächstenliebe, Kameradschaft, Achtung vor den Erwachsenen,
Fleiß und Streben nach einem persönlichkeitserfüllenden Beruf
sowie das Finden von Selbstbestätigung und Selbstbewußtsein bil-
deten mit zunehmender Verantwortung eine Einheit in unserer Ent-
wicklung, eingebettet in unserer Erziehungs- und Bildungsprofil war
das bedeutungsvolle Wort „Heimatliebe“ mit einer großen Portion
gesundem Menschenverstand.
Diese wesentlichen Kriterien konnten wir bis in unser hohes Alter
beibehalten. Sie sind deshalb Motiv und Freude für ein erneutes
Klassentreffen - auch im Jahre 2008.

Annemarie Weigt, geb.Hoffmann

Energiekassierung
Die Kassierung der Energiekosten für den Garagen-
komplex am Eisteich erfolgt am

13.10.07 von 08.30 Uhr - 10.30 Uhr
und  am 20.10.07 von 08.30 Uhr - 10.30 Uhr

Vom Kegelverein „SV Wasserthaleben“

Mit neuem „Outfit“ in die Saison 2007/2008
Zu Beginn der Saison 2007/2008 präsentieren sich die 20 Keg-
ler unserer 1. und 2. Herrenmannschaft und die Mannschaft „Alte
Herren“ im neuen Outfit. Die Sportfreunde konnten komplett mit
kurzen Hosen, Dressen und Trainingsanzügen eingekleidet wer-
den. Dazu gehören auch praktische Sporttaschen. Ein hoher fi-
nanzieller Aufwand war notwendig und wäre ohne Mithilfe von
außen in diesem Umfang nicht realisierbar gewesen. Die Sport-
freunde Frank Detzer und Holger Wiefel leisteten dabei eine sehr
engagierte Arbeit und fragten bei vielen ansässigen Firmen nach.
Die Bereitschaft der Sponsoren war trotz der wirtschaftlichen
Lage sehr, sehr gut.
Hinzu kommt, dass unser Verein nicht der einzige in der Region
ist, der sich auf Sponsorensuche befindet.
Für die finanzielle Unterstützung möchte sich der Kegelverein SV
Wasserthaleben bei allen Sponsoren recht herzlich bedanken.
Sie haben uns damit sehr viel Spaß und Freude bereitet. Jetzt
fehlen nur noch die erwarteten Erfolge. Die Saisonvorbereitungs-
spiele lassen uns dabei optimistisch in die neue Saison blicken.

Zeigt her eure Füße
AOK in Sondershausen lädt zum „Tag der
Gesunden Kinderfüße“ ein
Kleine Füße, große Füße, dicke Füße, schmale
Füße - sie alle stehen am Donnerstag, den 11. Oktober 2007, im Mittel-
punkt des Tages der „Gesunden Kinderfüße“. Von 13 bis 19 Uhr dreht
sich in der AOK-Geschäftsstelle in Sondershausen, Güntherstraße 33,
alles rund um das Thema Kinderfüße. Damit die Kleinen nicht schon
mit falschem Schuhwerk ins Leben starten, gibt es Beratungen zum
Schuhkauf und zu Fußerkrankungen sowie die Möglichkeit zur Mes-
sung der Kinderfüße.
Außerdem können die Kinder bei einem Parcours ihre Lauf-
geschicklichkeit unter Beweis stellen und an einem Quiz zum Thema
gesunde Kinderfüße teilnehmen.
Alle interessierten Eltern sind mit ihren Kindern herzlich eingeladen.
Die Veranstaltung findet im Rahmen der 1. Thüringer Woche der Kinder-
gesundheit statt. Schirmherr der Kindergesundheitswoche ist Thürin-
gens Ministerpräsident Dieter Althaus.

Gesundheitskasse mit sehr gutem Ergebnis bei Kundenzufriedenheit

AOK erhält als erste Thüringer Krankenkasse Zertifikat
vom TÜV Thüringen
Die AOK Thüringen erhielt heute in Erfurt als erste Krankenkasse vom
TÜV Thüringen das Zertifikat für Kundenzufriedenheit mit der Note 1,4.
Diese Zufriedenheit der Thüringer AOK-Versicherten mit dem Service
ihrer Kasse wurde in einer über sechs Jahre laufenden Befragung kon-
tinuierlich festgestellt. Nach einer Auswertung durch Experten des TÜV
Thüringen erreichte die Gesundheitskasse dabei die sehr gute Note
1,4. Begutachtet wurden dazu auch die Kompetenz der Mitarbeiter und
die umfassende Betreuung der Versicherten.
„Zuverlässigkeit, Professionalität und Freundlichkeit - das hat sich die
AOK Thüringen auf die Fahnen geschrieben. Das sehr gute Bewertungs-
ergebnis im Bereich Kundenzufriedenheit zeigt: Bei uns gibt es sehr
gute Leistungen und eine hohe Servicequalität zum besten Preis. Des-
halb haben sich 37.000 neue Versicherte seit Januar 2007 für uns ent-
schieden“, so AOK-Vorstand Frank Storsberg.
„Der TÜV Thüringen setzt bei allen Zertifizierungen hohe Maßstäbe an.
Bei der AOK Thüringen konnten wir die Bestnote vergeben. Das freut
uns besonders“, informiert der Vorstandsvorsitzende des TÜV Thürin-
gen, Bernd Moser.

Wichtige Zahnvorsorge für Kinder
Schon von klein auf lässt sich für die Zahngesundheit eine Menge tun.
Wichtig sind nicht nur das Zähneputzen und eine zahngesunde Ernäh-
rung. Die zahnärztliche Untersuchung und damit das rechtzeitige
Kennenlernen des Zahnarztes sind für Kinder von ebenso großer Be-
deutung. „Insgesamt sind drei zahnärztliche Früherkennungs-
untersuchungen für Kleinkinder vorgesehen“, informiert AOK-Regional-
leiterin Sylvia Molis aus Sondershausen. Die erste soll bei komplettem
Milchgebiss grundsätzlich im dritten Lebensjahr durchgeführt werden.
Zwei weitere Früherkennungsuntersuchungen sollten im Abstand von
mindestens zwölf Monaten bis zum vollendeten sechsten Lebensjahr
erfolgen.
Die Früherkennungsuntersuchungen dienen der Erkennung von Zahn-
, Mund- und Kieferkrankheiten, der Vorbeugung von Karies sowie der
Beratung zur Mundhygiene. Außerdem werden Neuerkrankungen fest-
gestellt, eine Behandlung frühzeitig eingeleitet und ein Fortschreiten
der Erkrankung verhindert.
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Steuerrecht für Vereine
Kostenfreies Beratungsangebot beim KJR Kyffhäuserkreis e.V.
Seit diesem Jahr bietet der KJR Kyffhäuserkreis e.V. in Zusammenarbeit
mit dem Steuerberater Andreas Kirchner Unterstützung in Steuerfragen für
ehrenamtliche Vereine und Verbände an. Die kostenfreie Beratungs-
möglichkeit besteht jeden 4. Mittwoch im Monat in den Räumen des Kreis-
jugendring Kyffhäuserkreis e.V., Ferdinand-Schlufter-Straße 48, 99706
Sondershausen.
So auch am kommenden Mittwoch, 26.09.2007, ab 18.00 Uhr. Herr Kirch-
ner gibt wichtige Hinweise zum Umgang mit Spenden und Aufwendungen,
informiert über Steuerfragen gemeinnütziger Vereine, erklärt Begriffe und
antwortete auf spezielle Fragen. Für weitere Informationen wenden Sie sich
bitte an Christiane Zyber, Telefon 0 36 32 – 75 93 90, kjr.zyber@gmx.de.

Trainingszeiten Wasserballspieler
von September 07 bis April 2008
Nachwuchs:
Montag von 19.00 bis 20.00 Uhr
Turnhalle Erfurter Straße    V.: Harald Palige
Hallenbad Nordhausen nach Absprache
Männer:
Dienstag von 20.00 bis 21.00 Uhr
Turnhalle Neustadt            V.: Volker Gehring

Neuer Kurs
10- Finger- Tastschreiben am Computer
Zum Erlernen des 10-Finger-Tastschreibens mit Einführung in
die Textverarbeitung beginnt die

Volkshochschule Kyffhäuserkreis
in Sondershausen, Göldnerstraße 6
am Mittwoch, den 10. Oktober 2007,

16.00 Uhr - 17.30 Uhr
einen Kurs mit 26 Unterrichtsstunden.
Kursleiterin: Frau Waltraud Bichler, Lehrberechtigung

Maschinenschreiben
Wer die Tastaturbedienung mit 10 Fingern beherrscht, sichert
sich neben besseren Erfolgschancen im Beruf auch Zeit-
ersparnis und Arbeitserleichterung im privaten Bereich, in der
Schule und beim Studium.
Unterricht wird nach dem Lernprogramm „fiellascript“,
welches ermöglicht, nach dem 4. Unterrichtstag alle Buch-
staben mit 10 Fingern zu schreiben.
Der Kurs ist zu empfehlen für Schüler, Lehrstellenbewerber und
Erwachsene.
Anmeldungen unter Tel.: 0 36 32 / 54 35 40 zu den
Öffnungszeiten der VHS.
Nähere Informationen auch im Programm der VHS, Seite 21
(Büropraxis)

Dankeschön
Die Volkssolidarität e.V Greußen, Clingen und Westgreußen
möchte sich hiermit bei allen  Sponsoren für  die Unterstützung
unserer diesjährigen Haus- und Straßensammlung recht herz-
lich bedanken.

       Sportnachrichten

Fußballansetzungen
Greußen
06.10. 10.00  Uhr Erfurt Nord – Blau-Weiß C-Junioren
06.10. 10.15  Uhr Rossleben – Blau-Weiß D-Junioren
06.10. 15.00  Uhr Bad Berka – Blau-Weiß I
07.10. 10.00  Uhr Waltershausen- SG Weißensee/Greußen  Jun. E
07.10. 10.00  Uhr SG Weißensee/Greußen E II Jun.  – Vogelsberg
07.10. 10.00  Uhr Voigtstedt – SG Weißensee/Greußen F-Junioren
07.10. 10.30  Uhr Blau-Weiß A-Junioren – Rottleben
13.10. 10.15  Uhr Blau-Weiß D-Junioren – Oldisleben
13.10. 15.00  Uhr SV Blau-Weiß I – Lache Erfurt
14.10.10.00   Uhr SG Weißensee/Greußen E I Jun. – RW Erfurt
14.10. 10.00  Uhr Rastenberg – SG Weißensee/Greußen E II Jun.
14.10. 10.00  Uhr SG Weißensee/Greußen F-Jun. – Rossleben
14.10. 10.30  Uhr Ringleben – SV Blau-Weiß A-Junioren
14.10. 14.00  Uhr Empor Sondershausen – SV Blau-Weiß II
Clingen
Kyffhäuserliga
13.10. 14.30 Uhr SV Blau-Weiß Bottendorf - SG Eintracht Clingen
2. Kreisklasse, West
14.10. 14.00 Uhr SV GroßenehrichII - SV Eintracht Clingen II

Westgreußen
Kyffhäuserliga
13.10. 14.00 Uhr BW 91 Frankenhausen - SV 62 Westgreußen I
2. Kreisklasse, West
14.10. 14.00 Uhr SV 62 Westgreußen B - VtL 1888 Ebeleben II
Wasserthaleben
2. Kreisklasse, West
14.10. 14.00 Uhr SV Einheit Rockstedt - SV Wasserthaleben
Obertopfstedt
2. Kreisklasse, Staffel West
14.10. 14.00 Uhr SG Obertopfstedt - FSV 06 Holzthaleben
Grüningen
2. Kreisklasse, Staffel Ost
13.10. 14.3 0 Uhr FSV 1990 Grüningen - TSG 1902 Reinsdorf II
Frauen, Landesklasse
13.10. 12:30 Uhr FSV 1990 Grüningen - SV Frohndorf/Orlishausen
Trebra
1. Kreisklasse, Staffel West
13.10. 14.30 Uhr SV 90 Grossenehrich - FSV 1999 Trebra

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirche
Gottesdienste
06.10. 14:00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest Westgreußen
07.10. 09:15 Uhr Erntedankgottesdienst  mit „Clingner Modern Chorus“

  St. Gumberti Kirche Clingen
07.10. 14:00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest Wasserthaleben
07.10. 09:30 Uhr Gottesdienst  Greußen
14.10. 09:15 Uhr Gottesdienst Clingen
14.10. 09:30 Uhr Gottesdienst Greußen
21.10. 09:30 Uhr Gottesdienst Greußen
Veranstaltungen:
04.10. 19:00 Uhr Bibelabend im GZ Greußen
05.10. 16:00 Uhr Konfirmandenunterricht
10.10. 14:00 Uhr Seniorenkreis Greußen
11.10. 14:00 Uhr Frauenkreis Trebra
10.10. 14:00 Uhr Frauenkreis Clingen

Katholische Kirchgemeinde Greußen
Sa., 06.10. 16.30 Uhr  Gottesdienst in Großenehrich
So., 07.10. 08.30 Uhr  Hl. Messe in Greußen

17.00 Uhr Rosenkranzandacht
Di., 09.10. 09.00 Uhr  Gemeindemesse in Greußen
Mi., 10.10. 17.00 Uhr Rosenkranzandacht
Sa., 13.10. 16.30 Uhr  Gottesdienst in Großenehrich
So., 14.10. 08.30 Uhr  Hl. Messe in Greußen

17.00 Uhr Rosenkranzandacht
Di., 16.10. 09.00 Uhr Gemeindemesse in Greußen
• Jugendabend je nach Absprache
•  Ökumenischer Chor: Probe dienstags
   19.30 Uhr in der Herrenstraße
•  Türkollekte:
   1. Sonntag im Monat „Baukollekte“
•  Kirchenreinigung ab 12.10 Gruppe 3
•  Tel.: Herr Pfarrer Albrecht: 0 3632/
    543238;  Frau Sieling: 03636/778855

Neuapostolische Kirche Greußen
Gottesdienste Oktober 2007:
So., 07.10. 09.30 Uhr  Greußen
Mi., 10.10. 19.30 Uhr  Greußen
So., 14.10.  09.30 Uhr  Greußen 16 Uhr Jugendgottesdienst Bezirk Erfurt
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            Anlässlich meiner

möchte ich mich ganz herzlich für
die schönen Gaben, vielen großen
und kleinen Zuckertüten, bei allen
Verwandten, Freunden und Bekannten
bedanken. Ein besonderer Dank gilt
meinen Eltern, Großeltern, den Paten
Nicole und Frank, der Gaststätte
„Betti´s Schlemmerland“ und meinen
Erzieherinnen Tante Heidi, Tante Bine und
Tante Karina, für die schöne Kindergartenzeit.

Fabio WedekindFabio WedekindFabio WedekindFabio WedekindFabio Wedekind   Greußen, 01. September 2007

Kindergartenzeit adé, jetzt lern ich das ABC

   Ein          liches Dankeschön

möchte ich, auch im Namen meiner Eltern,
all denen sagen, die mich anlässlich meiner

                    Schuleinführung
mit Glückwünschen und liebevollen
Aufmerksamkeiten erfreut haben.

Tanja KnautTanja KnautTanja KnautTanja KnautTanja Knaut
  Greußen, im September 2007

Hallo Thomas !
Zu deinem

18. Geburtstag
am 09. Oktober 2007 wünschen

wir dir alles Liebe und Gute.

Mutti, Papa, Yvonne, Tanja,

Nicole, Nadine sowie deine

Großeltern

             Geburtstage der älteren Bürger
                 der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Wir gratulieren zum  65., 70., 75. Jubiläum und ab dem 80. Geburtstag

Greußen
01.10. Herrn Hans-Peter Voigt .................. zum 70. Geburtstag
02.10. Frau Gertrud Beutler ...................... zum 83. Geburtstag
02.10. Frau Anneliese Koch...................... zum 83. Geburtstag
02.10. Herrn Herbert Bischoff ................... zum 82. Geburtstag
03.10. Frau Gertrud Joost ........................ zum 83. Geburtstag
08.10. Frau Irene Schleenvoigt ................. zum 80. Geburtstag
08.10. Frau Erika Haberkorn .................... zum 70. Geburtstag
09.10. Frau Edith Dasbach ....................... zum 70. Geburtstag
11.10. Frau Helene Haberkorn ................. zum 91. Geburtstag
13.10. Herrn Kurt Klötzke ......................... zum 75. Geburtstag
14.10. Frau Irmgard Kühn ........................ zum 85. Geburtstag
15.10. Frau Erna Rönnicke ....................... zum 88. Geburtstag
15.10. Herrn Konrad Hellmann ................. zum 84. Geburtstag
16.10. Frau Martha Wenzel ...................... zum 93. Geburtstag
16.10. Frau Erika Schieke ........................ zum 70. Geburtstag
Grüningen
08.10. Frau Rosa Stange ......................... zum 87. Geburtstag
Clingen
06.10. Frau Elisabeth Zimmermann .......... zum 96. Geburtstag
10.10. Frau Renate Marx .......................... zum 65. Geburtstag
15.10. Frau Annerosel Rechenbach ......... zum 70. Geburtstag
17.10. Frau Irmgard Müller ....................... zum 80. Geburtstag
Niedertopfstedt
05.10. Frau Gerda Werner ...................... zum 82. Geburtstag
06.10. Frau Ursula Pfaffe ........................ zum 80. Geburtstag
Obertopfstedt
11.10. Herrn Reinhold Rabe ..................... zum 81. Geburtstag
14.10. Herrn Gustav Werner ..................... zum 75. Geburtstag
Westgreußen
14.10. Frau Gertrud Hammerstein ............ zum 75. Geburtstag
Trebra
15.10. Frau Ruth Höxtermann .................. zum 86. Geburtstag
Niederbösa
07.10. Herrn Otto Landgraf ....................... zum 85. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch

                  Wir gratulieren

Hurra – Ich bin ein Schulkind!

Für die zahlreichen Glückwünsche

und Geschenke zu meiner

Schuleinführung
möchte ich mich, auch im Namen

meiner Eltern, ganz herzlich bedanken.

Marie Christin Petri
Obertopfstedt, im September 2007

  Hurra – Ich bin ein Schulkind!

     Für die zahlreichen Glückwünsche und

           Geschenke zu meiner

      Schuleinführung
     möchte ich mich, auch im Namen

meiner Mutti, bei meiner Oma, meinem Opa,

Freunden und Verwandten recht herzlich

bedanken. Ein besonderer Dank an die fleißigen

Helferinnen und der Gaststätte „Dorfkrug“

 in Grüningen, die zum Gelingen der Feier

beigetragen haben.

Jonas Lehmann
Grüningen, 01. September 2007

Das Amtsblatt erscheint 14-tägig donnerstags in der geraden Woche.
Redaktionsschluß ist jeweils freitags vor der Erscheinungswoche.
Danach eingehende Beiträge oder Anzeigen können nur bedingt
berücksichtigt werden. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Ihre
Bürgerzeitung

der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
AAAMMMTTTSSSBBBLLLAAATTTTTT

 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben
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Praxis für Physikalische Therapie
Martina und Uwe Klötzke

Lindenstraße 12 • Greußen • Telefon 0 36 36 / 70 34 90
www.physiotherapie-kloetzke.de

Kinderturnen – Starke Kid´s
Start: 16.10.2007 ab 16.30 Uhr

Info+ Anmeldung:

Zum 1. Geburtstag
wünschen wir dir

liebe Emely Loreen
alles Liebe und Gute

Papa und Mama

Bonnrode
Mal etwas anderes zum Geburtstag oder zu Weihnachten.
Der Klostergut Bonnrode Verein hält ein paar Geschenkideen
für Sie bereit.      Telefon: 036379/40197

ELEKTRO-BEINEL
Neustadt 2 • 99718 Greußen • Tel. 0 36 36 / 70 34 36

®

An- und Verkauf
Neben unserem herkömmlichen Angebot bieten

wir Ihnen  auch  An- und Verkauf
von Kinder- und Erwachsenenbekleidung
und diverse andere Artikel

auf Maß gefertigter
                            Insektenschutz

Wohnideen vom Spezialisten

99634 Straußfurt • Mühlenstraße 1
Tel.: 03 63 76/ 6 03 94    Fax 03 63 76/ 5 23 66

www.raumausstattung-schuetze.de

Mo-Fr 09.00 -13.00 Uhr

In der schweren Stunde des Abschieds immer erreichbar!
Tag u. Nacht  03636/ 70 35 31 oder 0172 8601882

Bestattungshaus

Joachim Weichert
Oberdorf 6 • 99631 Ottenhausen
Steinweg 12 • 99718 Greußen
Steinweg 2 • 99955 Bad Tennstedt   036041/ 33088

Dankeschön!

Anlässlich der

         Namensweihe
      unserer Tochter

            Emely Loreen            Emely Loreen            Emely Loreen            Emely Loreen            Emely Loreen
                                   danken wir unseren Omas,

                                Opas, den Paten sowie
                                    allen Gratulanten
                                         für die vielen

                             Geschenke
                                      und netten
                           Aufmerksamkeiten.

Gaststätte „Am Weinberg“
Inh. R. Severin • Greußen

Wir möchten uns bei allen Gratulanten zur
Neueröffnung am 5.9.07 recht herzlich bedanken.

Ein besonderer Dank an alle fleißigen Helfer.

Wir nehmen Ihre Bestellungen für Familienfeiern,
Betriebsfeiern u.s.w. gerne entgegen.

Unsere Öffnungszeiten:  Mo - Fr  von 7 - 14 Uhr

OrchisOrchis
Wo:
„Palmbaumsaal“ in
Weißensee
Wann:
Mi 10. Oktober 07
Zeit: 10.00 – 16.00 Uhr
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Getränkefachmarkt
Angebote vom 04.10. - 16.10.2007

Wir suchen Partner, die einen Getränke-Shop
in eigener Regie führen wollen.

Informieren Sie sich: Tel. (0 66 70) 717
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www.team-getraenke.de

Getränkemarkt
Aldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • Greußen

Nordhäuser Str. 77

€ 8,49

Hasseröder

             Pils + Export

12 x 1,0
zzgl. € 3,30
Pfand

€ 0,71/l

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,00/l

€ 1,79

Rudolf Quelle
Spritzig + Medium

12 x 0,70
zzgl. € 3,30
Pfand

€ 0,21/l

Sinalco

     Apfelschorle

Wernesgrüner
Pils

 €10,99
20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,10/l

 €10,99
20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,10/l
€ 9,99

Kulmbacher
Pils

Bitburger

 €10,99
20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,10/l

€ 6,99

Hassia Bio
Zitrone + Apfel

12 x 0,75
zzgl. € 3,30
Pfand

€ 0,78/l

€ 7,49
12 x 1,0
zzgl. € 3,30
Pfand

€ 0,62/l

Sinalco
    Cola, Orange, Zitres,

                  
           Cola Mix

€ 4,99
12 x 1,0
zzgl. € 3,30
Pfand

€ 0,42/l

Thüringer Waldquell

  Mineral, Classic+Medium

Praxisurlaub
vom 15.10.2007
  bis 19.10.2007

Dr. Sylvia Hagen
Fachärztin für

Allgemeinmedizin

Markt 32 • Greußen

Vertretung: Ärzte am Ort

Verkaufe 9 Kürbisse  (ca. 10 kg)
für je 5,- €  Tel.: 0162/ 7843565
oder 0162/ 7857810

Kleine Kätzchen, 8 Wochen alt,
in liebevolle Hände abzug.
Tel.: 0162/ 7843565
oder 0162/ 7857810

Einfamilienhaus in Niederspier
zu verkaufen, 150 m2 Grundfl.,
kompl. renoviert,  Grundstücks-
fläche 500 m2, 2 Garagen, Hei-
zung kombiniert Öl+ Holz, Pn.V.,
Tel.:  0174/ 5 12 57 59

Computer- und
Internethilfe
• für Firmengründer
• für ältere Computer-Einsteiger
• Einzelunterricht
• Microsoft Vista soll auf Ihren

Computer? Ich helfe bei System-
anpassung und Installation!

• auf Wunsch neutrale Kaufberatung
K. Stephans

Dorfstraße 12 • 99718 Bliederstedt
E-Mail: klaus.stephans@t-online.de

Tel.:

036370-

469919

Kulturwochen des Landkreises Sömmerda 2007

in concert

Stephan Krawczyk
„Ich ist dieser und jener“
Am 06. Oktober 2007, 19.30 Uhr, lädt die Stadt Weißensee
gemeinsam mit dem Landratsamt Sömmerda, dem Lese-
Zeichen e.V. Jena und der Sparkasse Mittelthüringen zur
nächsten Veranstaltung in den Festsaal des Historischen
Rathauses mit dem Liedermacher Stephan Krawczyk.

Der Sänger weiß, dass niemand auch nur einen Tag mit ein
und demselben ICH über die Runden kommt. Doch für ihn
ist die Verwandlung eine Gunst. Er begibt sich in ein Ande-
res, um von dort mit dem Lied wiederzukehren. Zwischen
Arthur Rimbauds „ICH ist ein anderer“ und Jean-Paul Sartres
„Die Hölle ist DIE ANDEREN“ kennt der Sänger das Spiel
mit der Identität und ihren verschiedenen, erkenntnisreichen
Möglichkeiten. Heute, wo der Bürger per Chip im Pass un-
ausweichlich auf eine äußere Identität festgelegt wird, of-
fenbart sich die innere Verwandlung als der vielleicht letzte
Weg in die von uns so geschätzte Freiheit, ohne die wir
letztlich nur Nummern sind.

Mit seinen Liedern und Geschichten zeigt Stephan Krawczyk, dass
Verwandlung und Identität phantasievolle Schwestern sind,
Schwestern auf der Suche nach dem ausdrücklichen Glück.

Stephan Krawczyk
Biografisches
-1955 in Weida / Thüringen geboren
-1974 Abitur
-1978-1982 Studium der Konzertgitarre

an der Franz-Liszt-Musikhochschule
Weimar

- seit 1980 freiberuflicher Lieder-
macher, Bühnenmusiken

- 1981 Hauptpreisträger des Nationalen
Chansonwettbewerbs der DDR

- bis 1985 Konzerttätigkeit in der DDR
-1984 Umzug nach Berlin, erste

schriftstellerische Arbeiten, Schauspie-
ler und Komponist von Theatermusik

-1985 Berufsverbot
- bis 1988 viel beachtete Auftritte in

Kirchen (auch gemeinsam mit
Freya Klier), ständig wachsende
Repressalien durch den Stasi,
schließlich Verhaftung,

- Inhaftierung und Abschiebung in den Westen
- seit 1988 Konzerttourneen in Deutschland und Ausland
Rathauskonzert – Stephan Krawczyk
Samstag, 06.10.2007, 19.30 Uhr
im Festsaal des Historische Rathauses Weißensee
Eintritt: 7,- €
Informationen und Vorbestellungen unter Telefon: 036374-22035, 22020 oder
eMail: kultur@landgrafenstadt.de



AMTSBLATT - 13 - Nr.18/07

Aktionszeitraum: 

08.10. – 31.10.2007

30 € Tankgutschein*

GRATIS

VIELEN TANK!
die große 
 Michelin Winterreifen 
     Promotion!

* Gültig in allen SHELL-Tankstellen

Nähere Informationen zu „VIELEN TANK!“ fi nden Sie beim 
teilnehmenden Händler oder unter www.michelin.de!

397 Anzeige_A4_D.indd   2 10.07.2007   15:28:36 Uhr

Greußen/Obertopfstedt/ Thür.
03636/ 700410   Fax 03636/ 701203

Wo war
Mücke der „Weltenbummler“

schon überall?
Am 6. Oktober ab 19.00 Uhr zeigt er es allen
Interessierten in Bild und Ton in der Gaststätte „Am Stein-
graben“ Grüningen.    –  Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Suche nach einem Namen:
„Farmisch“ in Clingen?

In Greußen und Clingen habe ich öfters den Namen Farmisch ge-
hört. Dies ist eine Bezeichnung für eine frühere flache Badestelle
im Steingraben in Clingen, zwischen dem Tiefenloch und Greus-
sen. Die Schreibweise könnte natürlich auch Fahrmisch, Farrmisch
oder... sein?
Wer kann Angaben zur Schreibweise und Bedeutung dieses
in unserer Heimat gebrauchten  Namens machen?
Bitte teilt dies dieser Zeitung mit. Horst Laue

Ihre
Bürgerzeitung

der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
AAMMTTSSBBLLAATTTT

 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben

ART 03466 / 33 98 97
SDH 03632 / 54 36 79
SÖM 03634 / 31 91 10
www.abacus-nachhilfe.de

alle Fächer, alle Klassen
• keine Vertragsmindestlaufzeiten
• flexible Unterrichtszeiten
• keine Anfahrtskosten, alle Orte

Holger Schleenvoigt
Büro: (0 36 36) 70 03 71
Privat: (0 36 36) 70 03 65
Fax: (0 36 36) 70 03 83
Internet: www.HUK.de/vm/Schleenvoigt
E-Mail: Schleenvoigt@hukvm.de

Neustadt 25
99718 Greußen

● Abfluss verstopft, Wasser im Keller?

24h Bereitschaftsdienst
● Fett- und Ölabscheiderentsorgung
● Klärgrubenumschluß
● Kleintransporte von Schüttgütern
● Baureparatur und Dienstleistungen

im Haus-, Hof- und Gartenbereich

99718 Obertopfstedt - www.weimann.ws

☎ 0 36 36/ 700 500

Alles rund um den Verleih
von PC-, PS2 Games und DVD

im Sportpark Greußen
www.mediathek-greussen.de

Suchen 4-Raum-Wohnung
in Greußen oder Umgebung
bzw. Haus zur Miete.
Tel.: 0177 9242551



Inhaber: K. Coenen

99718 Greußen • Markt 36 • Tel. 0172/ 7915990

Unsere Öffnungszeiten

Di+Do 9-22 Uhr  Mi+Fr 11-22 Uhr

Sa 17-23 Uhr   So 11-15 Uhr

oder nach Absprache

Sie planen eine Feier ?
Wir bieten Ihnen
für Ihre Familien- bzw. Betriebsfeiern

● die entsprechenden Räumlichkeiten (bis ca. 50 Pers.)

● gute Speisen und Getränke zu fairen Preisen

● Buffet nach Absprache

● Kulturelle Umrahmung nach Absprache

● keine zusätzlichen Kosten

für Bereitstellung der Räumlichkeiten

frei Haus-Lieferung für Ihre privaten Familienfeiern

zu Hause

„Joyful Voices“ Der Gospelchor aus
Göppingen gibt am Samstag, dem 6. Oktober
2007 um 18 Uhr in der Kirche Westerengel sein
4. Konzert, zu dem ganz herzlich eingeladen wird.
Der Chor, unter der Leitung von Gerald Buss, feierte in diesem
Jahr sein 10jähriges Bestehen.
Die Sängerinnen und Sänger treten bei den unterschiedlichs-
ten Gottesdiensten, Konzerten und Veranstaltungen auf.
Generationsübergreifende Projekte, offene Chorprojekte sowie
Benefizkonzerte wie z. B. für das Göppinger Hospiz kennzeich-
nen die Flexibilität des Chores. Populäre und arrangierte
Kirchenlieder u. a. von Paul Gerhardt gehören genauso zum
Repertoire, wie neue Gospelvertonungen aus Schweden.

Der Ernedankfestgottesdienst in Bliederstedt am Sonntag, dem
07.10.2007 um 10:00 Uhr wird von den Gospelsängern beglei-
tet. Auch hier sind Gäste herzlich willkommen. Der Eintritt ist frei.

Große

Vogelausstellung

13. AZ-Landesschau
Thüringen +
18. Landesmeisterschaften
des TLV

Am 27.+ 28.10.07
jeweils von 9-18 Uhr
in Sömmerda im
„Wek ohne Namen“.

Mit Vogelverkauf, großer
Tombola, Futtermittel und
Zubehör sowie reichhaltiges
Imbissangebot !!!

Ausrichter ist die
AZ-Ortsgruppe Weißensee


